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https://echa.europa.eu/de/hot-topics/perfluoroalkyl-chemicals-pfas

Der Beschränkungsvorschlag geht weit 

über die Teflon-Bratpfanne und Outdoor-

Jacke hinaus

Ausnahmen [meist längere 

Übergangsfrist] sind sehr spezifisch, 

z.B. § 6.h “hernia meshes”

Vorgeschlagener Geltungsbereich 

umfasst auch industrielle 

Verwendungen

Ist die Herstellung von ausgenommenen 

Produkten in der EU noch möglich?



Stoffe
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Mehr als 10.000 Stoffe im Geltungsbereich der Beschränkung

Die Stoffe sind sehr divers

Keine spezifische Listung mit Stoffidentifikatoren wie z.B. CAS-Nr.

Hexafluorethan

Gas

PFOA

Feststoff

PTFE

Feststoff
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Beispiele der Betroffenheit
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Anwender
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Fluoropolymere, wie z.B. PTFE, FEP, PFA, 

PVDF, FKM werden vielfach eingesetzt, 

aufgrund der:

Exzellenten chemischen Beständigkeit

Säure-/Laugenbeständigkeit

Hohen Wärmebeständigkeit

Antihaft-Eigenschaften

Reaktor mit Dichtungen

Kugelventil Filterkartusche aus Fluoropolymer



Beständigkeitsnachweis bis 50°C technisch reiner Stoffe gem. BAM und Fachliteratur

Die chemisch-pharmazeutische Industrie als nachgeschalteter 

Anwender

Lösungsmittel PFAS Kein PFAS

PTFE/PFA ETFE/ 

ECTFE

PE/PP Hastelloy-

Stahl

Duplex-

Stahl

Ethylacetat

Methyl-tert.butylether

Natriumhypochlorit (>10%)

Salzsäure >25%

THF

Toluol

beständig

nicht beständig

PTFE = Polytetrafluorethylene ECTFE = Ethylen-Chlortrifluorethylen

PFA = Perfluoroalkoxyl polymer PE = Polyethylen

ETFE = Ethylen-Tetrafluorethylen PP = Polypropylen
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Komplexe Lieferketten

Die chemisch-pharmazeutische Industrie als nachgeschalteter 

Anwender
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Nachgeschalteter Anwender kauft komplexen 

Artikel; meist keine Sichtbarkeit, ob PFAS 

enthalten ist und ob es Alternativen gibt

Je komplexer die Lieferkette, je 

unwahrscheinlicher ist es, einen kompletten 

Überblick zu bekommen

Auch Kabel, Halbleiter, etc. können PFAS 

enthalten 

Pumpe mit PTFE Auskleidung HPLC Anlage



Was nun?
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Annex XV Report ist ein sehr umfangreiches 
Dokument mit vielen Anhängen

Die Dokumente, als auch die Konsultation, gibt 
es nur auf Englisch

Kommentieren auf Deutsch ist möglich, diese 
Kommentare werden übersetzt. Wenn irgendwie 
möglich, sollte auf Englisch kommentiert 
werden.

Eingereichte Kommentare werden auf ECHA 
Seite veröffentlicht

Bereits sehr viele Kommentare bei ECHA 
eingegangen; 19 Word-Dokumente gefüllt mit 
Kommentaren (Stand 21.6.2023)

https://echa.europa.eu/de/restrictions-under-
consideration/-/substance-rev/72301/term

https://echa.europa.eu/de/restrictions-under-consideration/-/substance-rev/72301/term
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Unternehmen sollten die individuelle Betroffenheit prüfen und sich an der Konsultation 

beteiligen

Teilnahme an der öffentlichen Konsultation entweder über Verbände oder als direkt betroffene 

Firma bis 25. September 2023

https://echa.europa.eu/de/-/echa-publishes-pfas-restriction-proposal

Beispiele von 

Verbandspositionen:

BDI; FPP4EU; VCI

https://bdi.eu/artikel/news/ewigkeitschemikalien-industrie-sieht-breite-pfas-beschraenkung-mit-sorge
https://www.fpp4eu.eu/library/position-paper-on-universal-pfas-restriction-proposal/
https://www.vci.de/presse/mediathek/infografiken/gefahr-fuer-die-gesamte-eu-industrieproduktion-viele-teile-einer-anlage-koennen-ohne-pfas-nicht-betrieben-werden.jsp


Thank

you


